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IW Unsere heutige Nummer enthält
in der Mittagsausgabe ein 1 , 2 . und
3. Blatt nebst „Unterhaltungsblatt ", zu¬
sammen SV Seiten ; unsere Abend¬
zeitung umfaßt 8 Seiten ; im Ganzen
enthält die he»rtige Rr . S8S :

^ Finanzielle Rundschau.
Frankfurt a . M ., 29. Nov.Im Tanzen liegt die Börse ungleich besser, al» noch vorige

Woche überhaupt erwartet werden konnte . Wie enorm in den
Hauffeengagement » aufgeräumt worden ist, zeige» auch die
hiesige» LiqnidationSsLtze . Kreditaktien, die Anfang« eher etwas
angeboten waren, wurden am zweiten Tage stark gesucht und
zwar für Wiener Rechnung . Diskonto waren still und nur
etwa « gesucht, dagegen trat Nachfrage für Italiener hervor,für Gotthard , für 6 . und D . Türke» , von deren Schiebungenman sonst kaum hört , endlich waren Stücke von Banque Otto¬
mane sehr gesucht. Gewiß und ebenso viele Beweise vom
Entstehen einer Contremine. Wie ander« dagegen am Montan-
markt , wo sonst für Ultimo so große Nachfrage zu entstehen
pflegt — diesmal Nichts davon, ja umgekehrt . Harpener waren
sogar angeboten . Diese Reinigung aller Märkte in Verbindungmit dem festen Auftreten der Pariser Hochfinanz hat den
Kursen ein befferes Aussehen gegeben. Nur einmal schlich sich
noch ein Mißlon hinein , als die Banken in Wien mit dem
Piolongiren Schwierigkeiten machten , allein diese Spannunglöste sich binnen Tagesfrist, indem die große» Institute schließ¬
lich nicht zu hohe Bedingungen stellten und zu reportiren
begannen . Der Umstand , daß man auch in Pari «
zurückhaltend war und Geld dabei sichtlich anzog,konnte nur zu Derstimmunge» , aber nicht zu Befürchtungenführen, denn in Berlin besteht zwischen Banken und
Coulisse keine solche Feindseligkeit , wie die» am Schottenring
thatsächlich der Fall z» sein scheint. In Hamburg endlich
griffen die Bankfirmen sofort ein, als ein großer Spekulant
besonders in Lokalwerthe » , allerdings auch in Bremer Lloyd
plötzlich zu stocke» begann. Die Politik wurde ebenfalls be¬
ruhigender aufgefaßt. Wenn in einer so brennenden Fragewie der Türkischen seit einer Woche nichts Schlimmes passirt,so gilt dies schon als etwas gute «. Jnzivifchen fohlt es auch
nicht an bedenklichen Nachrichten , so z . B . daß bei den russischenRegimentern im Süden keine Offiziers - Beurlaubungen
mehr gegeben werden . Auch könnten die schlechten Aus¬
sichten für eine Konferenz verstimmen, da Englandvor einer solchen wegen Aufrollung der egyptische»
Frage Bedenken hegt . Dazu braucht die Pforte jetzt Geldund ans dem Syrischen treffen ab und zu Nachrichten von
Rothanlehen bei der Dette publique ein , die nicht gerade
vertrauenerweckend find . Als um so beachtenswerther müssen
dagegen die Ziffern gelten , welche über den Verkehr der orien-
talische» Dabneu veröffentlicht werde » ; sind wenigstens

im Oktober, wo doch die Aufstände schon sehr arg Ware»,
noch gut gewesen . Bou Reuten hatten nur Italiener und
Türken ein lebhafteres Interesse für sich, Paris hat darin
viel gekauft . Mexikaner bleiben momentan eher etwas zurück.
Bon Bahnen erfuhren österreichische mehrfach Begün¬
stigung. § in Mal sollte die Staatrbahn in
ihrer Berhandlung wegen der InvestionS - Deckungmit der Regierung glücklich fertig geworden sein ; waS aber
bald in recht ausgiebiger ja trüber Weise dementirt wurde.
Gegen Schluß der Woche hieß e« wieder « ,» für di - Nordwest-
uud Elbthalbahn seien sehr günstige Abfindnugssätze bewilligt
worden. In der Folge stiegen diese Papiere enorm und auch
Staatrbahn wurden mit fortgerisse » . Ein Denienti ist bisher
noch nicht erschienen; ist aber keineswegs so ganz außer Sicht.
In Oesterreich schießen eben von jeher die Sensations¬
nachrichten aus dem Boden und zwar pflegt man ihnen
dabei gewöhnlich ein offiziöser Mäntelchen umzuhänge» ;
Schweizer Bahnen waren fest. Ter Widerstand, den die
deutsche» Aktionäre gegen die Vergewaltigungen durch da«
Rechnungsgesetz plane» , nimmt nunmehr eine organisatorische
Form an und Die Aktion wird schon bald von sich reden
mache» . Ueber Kohle lagen aus Effen sehr günstige Markt¬
berichte vor . indeffen entstand die große Frage wohl nur des¬
halb so plötzlich, weil man vom Sinken des W» fferstandeSwieder Unerfreuliches fürchtet und nunmehr den Versand be¬
schleunigen will . Eisenaktien stiegen auf wahrscheinliche ost-
asiatische Aufträge , die man natürlich im Zusammenhang mit
den deutsch- chinesischen Anleiheverhandlungen brachte ._

Badischer Landtag .
2 . Kammer.

£ Karlsruhe , 30. Rov.
13 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete 9'/« Uhr die Sitzung.Am Ministertisch : Fknanzminister Buchen berge » und
Regierungskommissäre.

Nach kurzen geschäftlichen Mittherlungen durch den Prä¬
sidenten wurde in die Tagesordnung eingelreteii .

Abg. Kriechle ( iiatt .) berichtete Namen « der Budget¬
kommission über die Vergleichung der Bndgetsätze mit den
RechnuiigSergebnissen für 1892 und 1883 : 4. Abtheilung :
Finanzministerium . Titel 4 der Ausgabe und Ein¬
nahme.

Der Antrag der Kommission , die Nachweisungen fstr un¬
beanstandet zu erklären , wurde ohne Debatte angenommen.Weiter berichteten Namens der Budgetkommisflo » über
Titel der Fiiianzministeriuliis und zwar

Abg. Delisle (Dem .) über Titel 1 bis mit 3 brr Aus¬
gabe , Titel 12 und 13 der Aulgabt ;

Abg. DrerSbach (Soz .) über Titel S, 8, 9, 10 u . 11
der Ausgabe und Einnahme ;

Abg. Breit » er (Zentr .) über Titel 6 und 7 der Aus¬
gabe und Einnahme.

Gemäß de » Anträgen der Budgetkommission wurden
sämmtliche Nachweisungen für unbeanstandet erllärt .

Der Präsident theilt dem Hause mit, daß ein Antragund eine Interpellation eingekomme» seien, lautend ;

Antrag :
Wir beantragen :
Die großh. Regierung wird ersucht :
1 . Dem Landtag einen Gesetzentwurf folgenden Inhalts

vorzulegeu :
Die großh. Regierung ist verpflichtet , jeweils bei Beginnder Session der Kammer zur Kenntniß zu bringen, welche In¬

struktionen sie den badischen BundeSrathsbevollmächiigtener-
theilt hat und in welcher Weise diese bei den BnndeSrathsbe-
schlüssen ihr Stimmrecht auKgeübt haben .

2 . Der jetzigen Kammer mitzutheilen, welche Justrultionen
sie den badischen BundeSrathsbevollmächtigte» seit Beginn der
letzten Landtagssesston ertbeilt hat und in welcher Weise jene
bei den BundeSrathsbeschlüflen ihr Stimmrecht ausgeüdt haben .

Muser . Delisle . Venedey . Eder .
Interpellation :

Welche Stellung nimmt die großh . Regierung zur Frageder reichsgeletzlichen Gesammtreorganisation der Ardeiter-
verficherungsgesetze ein ? Ist sie insbesondere gewillt , zunächstim BundeSrath auf eine orgauifchs Zusammenlegung der ver¬
schiedenen Zweige der Arbeiterversicheriing hinzuwirken , und
wenn ja , von welchen allgemeinen Grundsätzen gedenkt sie sichdabei leite» zu laffen ?

Muser . Delisle . Eder . Benedey .
Hierauf wurde die Sitzung geschloffen .
Nächste Sitzung : Montag 12 Uhr .

Tagesordnung
der 14 . öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer

auf Montag den 2. Dezember 1895, Vormittags 12 Uhr.
1 . Anzeige neuer Eingaben.
2 . Berathung der Berichte der Budgetkommission über

die Vergleichung der Bndgetsätze mit den RechniumSergebuiffenfür 1892 und 1893 : V. Abtheilung. Oderrechoungskanimrr.
Berichterstatter : Abg. Ladenburg . VI. Adtheilung. Zu¬
sammenstellung der Ergebuiffe der fünf Abtheiluiige » . Bericht¬
erstatter : Abg. Breit » er . VH. Abtheilung Z,ff. kV . Bad-
anstaltenverwaltung . Berichterstatter : Abg . v . Stockhorner

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung großh. Ministeriums der Finanzenvom 28 . November d . I . wurden Oberbuchhalter AugustNos bei der Domäuendirektioi, zum Expeditor bei dieserStelle ,
die Revidenten Julius Kirchgeßner bei der Steuer»

direktion und Wilhelm Bautsch bei der Zolldirektivn zu
Revisoren bei diesen Stelle » und

Buchhalter Friedrich Vogel bei der AmortisationLkaffeunter Belaffung bei dieser Stelle zum Oberbuchhalter der
Bezirksfinanzverwaltung ernannt.

Pevsonalnachrichten
aus dem Bereiche der Großh . Bad .

Staatseisenbahueu .
Zerfetzt :

Zikeig , Raimund, StationSverwalter in Oberlauchringeu,nach Ladr,
Die Warnöieswittwe .

58) Roman von H. Palms - Paysen .
(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)

„Nun ! " fragte sie erstaunt .
»Denn andere hübsche Spaziergänge zweigen sich nachallen Seiten davon ab, "

schloß er . „ Siehst Du dort
mitten im Felde de» Hügel mit der Birkeugruppc ? Da
findest Du sogar ein Rnheplätzchen und eine schöne Aus¬
schau auf die große Stadt rechts und nach der anderenSeite auf den Strom . Ich wette , von dort aus kann
man auch Eure Garteubäume . Eure hochanfstrebcnde»Tannen mit dein Blick erfassen .

"
„ Ja ? O ! Laß uns das ausprobireu," und Ruth be-' eilte unwillkürlich den Schritt, wie sie überhaupt beständig

vor ihm herging , ohne dies in ihrer Lebhaftigkeit selbst
zu merken . Ihr Helles Souuuerkleid und die Bänder an
ihrem Hut und einige losgelöste, brauugoldene , krause
Schläfenhaare flatterten immer vor seinem Auge her . So
kam es , daß er mehr darauf, als auf die Landschaft
blickte , obgleich er davon sprach und Ruth für deren Lieb¬
lichkeit empfänglich zu mache» strebte. Eine Zeit lang
freilich verhinderten hochaufgeschossene Rothdornhecken den
Ausblick . Da schritten sie langsam und beieinander weiter
und so, örtlich eingeengt, nicht mehr abgelenkt durch die
Außenwelt, nahmen auch plötzlich Ruths Gedanken einen
"»deren Weg. «Uten bis in Günthers eben verlafleneL

Arbeitszimmer zurück . Sie ward einsilbig, sah vor sich
hin , dann einmal schnell wieder zu ihm auf und dabei
begegneten sich ihre Augen. Ruth erröthete. Es war ihr,als könne er ihr die Gedanken von der Stiru lesen .
Und das that er auch . Er fühlte den Gang ihrer Ge¬
danken » ach, wußte ganz genau , daß sie sich plötzlich wieder
mit ihm und dem vorherigen Gespräche, das ihm eben¬
falls nicht aus dem Sinne wollte , beschäftigte . War
er ihm wirklich gelungen, ihr begreiflich zu mache», daß
die eigene Seele eine ernste Verautwortung sei, daß mau
nicht je nach Laune und Lust, wie mit einem Spielball
damit umgehen und den einen große» lebenSentscheideuden
Schritt nimmer in kühler Berechnung, nimmer in Hast
thnli dürfe ? Wenu sie ihn doch als Freund und nicht
immer als Moralist ansehen möchte !

Plötzlich fühlte er ihren Arm in dem seinigrn. So,ail ihm hängend , mit aufschanendem Kopfe , sagte sie. rin
reizendes Lächeln im Antlitz : „ Du , Onkel — ich werde
mir Zeit nehme», über die Sache » achzudrnken . Du
weißt wohl . waS ich meine — die Hetrath — ehe ich
mich entschließ« , sage ichs Dir. Ist es so recht , Onkel,bist Du zufriedeu ?"

Sonderbar , daß ihr kindlich vertrauensvolles <8e-
bahren , bas ihm doch zeigte , wie so ganz sie ihn als
Freund ausah . ihn wie schon oft in die peinvollste Verlegen¬
heit setzte. Er inußt « au sich halte», um nicht den sichan ihn schmiegenden Arm fahren m loä« , nagte dte

Lippe und ging wie auf Kohlen weiter . Wer mich hier
i»l der Einsamkeit so mit Ruth Arm in Arm gehen sähe ,
dachte er dabei, und dann wieder : welch alberne Skrupel!
Kann ich mich als Onkel nicht überall mit Ruth zeige»,
ohne darum Geschwätz uud Klatsch hervorzurufen ? Wie
kommen mir nur solche prüde, lächerliche Gedanken ! —
Und nun seinen Kopf ihr zuwendend , etwas gezwungen ,iveil er sich beherrschen mußte, aber doch freundlich, antwortete
er : „Das verlange und erwart« ich nicht, Ruth, daß Du
mich in dieser Angelegeuheit als eine Instanz betrachtest,
durch weiche allein Du zum Entschluß und zum Ziel ge¬
langen kannst . Ich würde mich als Berather darin auch
schlecht eignen, wollte Dir mit meinen Worten nur das
Häßliche solcher Rundschau auf gute Parthieeo, dte nichts
mit dem Herzen gemein haben , klar machen. Ver¬
stehst Du »"

„Ja, gewiß. Aber darin stimmst Du doch mit mir
überein, daß ein« unendlich große Liebe zum Eheglück
nicht unbedingt nüthig ist. GegenseitigeSympathie genügt
doch schon, iat *

„Die Sympathie allein kann es wohl «sicht ausmachen,
es sei denn, daß sie sich auf gegenseitige Achtung stützt,
und die entspringt ganz von selbst, wenn sich ein Jeder
bestrebt, seine Beziehungen und Pflichten zum Nächsten
zu erfüllen uud dadurch zu seiner eigsn« griftigsn Er¬
ziehung und Läuterung gelaugt."

Gorts. folgtJ



Wette L. ^V«dische greife "Ar . SSI.
Karl , Ente »expiditor in -JJU»•>at}eiui , unter Er »

tunnuna zum Statio >,Svertvalter in Oberlauchringen ,
Wlck , Jakob , Bttnebsasfiftent in Basel , zur Versetzung der

GtationSverwalterstelle nach Orschweier ,
$ tnn , Alfred , ErpeditionSasfist. in Basel , nach Freiburg .

?rü«»«r, Her« . , ErpeditionSasfist . in Kehl , nach Mannheim,
»kt , Oskar , Sxpeditionsalfistent in Heidelberg , zur
^ 2Jentralverwaltung ,

Meroth , Adolf , ErpeditionSasfist . in Offenburg , nach Kehl .
$ « tina <r , Heinrich » SrpeditwnSafsistent in Heidelberg ,

»üW -MoSbach ,
AieSokd , Josef , Aeserveführer in Mannheim , nach Heidelberg .
Lprenger , Melch . , Rsserveführer in Billingen , nach Waldshut .

Kutkaffen :
die Vuhnardeiter

Aehlecher , Josef , / » sch , Ludwig , $ rata , Josef , alle von
Oetigheim .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Hroßh . Koftyeater Zarlsrutze . Spielplan für d,e

Seit vom 1 . bis mit S. Dezember 1895 .
» . Im Hoftheater Karlsruhe ;

Sonntag de» 1 . Dez . : 133 . Ab .-Borft . Mittrl -Pr . »Der
Barbier von Sevilla "

, komisch« Oper in 2 A . Musik von
Rossini . Bafilio : Hr . Richmann vom Hoftheater in Darmstadt
als Gast . — »Die kleinen Savoyarde » ' , komische Oper in
1 A . Text »ach dem Französischen , Musik v . R . Dalatzrar .
Anfang halb 7 Uhr .

Dienstag den 3 . De, . : 183 . Ab .-Borst . Mittel -Pr .
Zur Feier des Allerhöchsten Gebu rtrfesteS I . K . H .
der Grobherzogin , in festlich beleuchteten Hause : »Der
Pfeifer von Haardt " , romantische BolkSoper in 5 A . nach
hauff 'S » Licheenstein-Eage " von Dr . Hermann Haas . Musik
von Ferdinand Langer . Herzog : Herr Döring vom Hof » und
Rationaltheater in Mannheim als Gast . Anfang halb 7 Uhr .

Donnerstag den 5 . : 134 . Ab . -Borst . Kleine Preise .
. Basantasena " , Drama in 5 A. nach einer Dichtung des
König» Sudraka frei bearbeitet von Emil Pohl . Anfang
halb 7 Uhr .

Freitag den 6 . : 135 . Ab .»Bo «ft. Kleine Pr . » Nach»
:uhm "

, Lustspiel in 4 A. von Robert Misch. Anfang
halb 7 Uhr .

Sonntag den 8 . ; 13 . Borst , außer Ab . Mittel -Preise .
Zum erstenmal « : » Der Schah de« Rhampfinit " , Oper in
3 A . , Dichtung und Musik von Albert Gorter . Anfang
halb 7 Uhr .

Montag den 9 . : 7 . Vorst , (außer Ab .) zu ermäßigten
Preisen . » Wallenstein 'S Lager "

, dramatisches Gedicht in 1 . A .
von Friedrich Schiller . — » Die Piccolomini " , Schauspiel in
4 A. von Friedrich Schiller . Anfang 7 Uhr .
__ Vormerkungen zu den Karlsruher Vorstellungen nimmt
oa» Vormerkbureau des großh . Hoftheater » a » Werktagen je¬
weils von 8 — 12 Uhr Vorm , und von 3 — 5 Uhr Nachm,
entgegen . Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die
gewünschten Karte » und die Vormerkgebühr (35 Pf . für jede
Karte ), sowie 5 Pf . für eine Antwortpostkarte durch ' Post¬
anweisung an da« Bormerkbureau einzusenden .

d . Im Theater in Baden :
Mittwoch den 4 . : 12 . Ab . -Borft . » Die alte Jungfer " ,

dramatische Plauderei in 1 A . von G . H . Bach. — » Die
Schulreiterin , Lustspiel in 1 A . von Emil Pohl . — » Blau " ,
Lustspiel in 1 A . von M . Bernstein . Anfang halb 7 Uhr .

Gevrchtszertnng .
A Karlsruhe , 28 . Nov . Sitzung der Strafkammer >.

Im heutigen ersten Falle handelte e» sich um die Anklage
gegen den schon bestraften 20 Jahre alten Artisten Heinrich
Fromholz von hier wegen Diebstahls . Fromholz , der hier
bei einer Frau Burkard sich einlogirt hatte , entwendete der
Genannten gegen Ende September einen Handkoffer im Werthe
von 4M . Er wurde unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬
suchungshaft zu 5 Monaten Gefängniß vernrtheilt .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den
50 Jahre alten Zimmermann Karl Friedrich Pfitzenmai er
au » Gölshausen wegen Vergehens gegen § 175 R .-St .»G . - B .
zur Verhandlung . Der Fall endete mit der Veriirtheilmig
des Angeschuldigte » zu 8 Monaten Gefängniß , abzüglich ein
Monat Untersuchungshaft , und zu 5 Jahren Ehrverlust .

In der Nacht vom 12 . auf 13 . Oktober entwendete der
27 Jahre alte Emaileur Severin Satzer aus Steinhaufen
aus dem Schlafzimmer eines Bekannten , eine« gewissen
Fränkle , beste » Geldbeutel mit 12 M . Inhalt , wofür er mit
5 Monaten Gefängniß , unter Anrechnung von 1 Monat
Untersuchungshaft , bestraft wurde .

Wegen einer geringfügigen Ursache bekamen am Abend
des 12 . Oktober in der Wirthschaft zum » Engel " dahier
der 22 Jahre alte Gypser Karl Lourad aus Konstanz und
der 23 Jahre alte Toglöhner Georg Philipp Schwa » iuger
ans Bruchsal mit einem in der genannten Wirlhjchaft mi»
weseude» Gaste Namen « Walter und dcsteii Frau Wort¬
wechsel , der schließlich zu Thätlichkeilen führte . Kourad und
Schwauinger griffen in brutaler Weise die Frau Walter an
und mißhandelten dieselbe derart , daß fie bewußtlos auf dem
Boden liegen blieb . Auf Grund des Beweisergebnisses er .
kannte der Gerichtshof gegen Konrad aus 3 Monat « und
gegen Schwauinger auf 6 Wochen Gefäugniß .

Die Berufungen gegen ichöffeugerichtlicheS Erkenutniß ,
mlche heute der Beurtheilung der Strafkammer unterlagen ,

wurden durch folgende Urtheite erledigt : Taglöhner Jakob
Hauser aus Heidelsheim wegen Körperverletzung 3 Wochen
Gefängniß ; Metzger Karl Burkhard ansGondelSheim , hier
wohnhaft , wegen Körperverletzung 4 Wache» Gefängniß .

In zwei Fällen , betreffend die Anklage gegen Johann
Nowack aut Reuivalde wegen Körperverletzung und i >»
letzten Falle erfolgte Freifprechnug .

Q - arksruye , 29 . Roy . Sitzung der Stratkaomer t.
Der fchon mehrfach wegen Betrugs und anderer Beweye »
»« bestraft « Taglöhuer Heinrich Langruüürfer an » Wein¬

garte » miethete sich, trotzdem er vollständig mittellos und
ohne Stellung war , bei einer Frau Hetlinger dahier unter
der Vorspiegelung , er habe eine einträgliche Beschäftigung , in
der Zeit vom S. bis 11 . Oktober ein und schädigte die ge¬
nannte Fra »> dadurch um den Betrag von 4 M . 60 Wg .
Am 17 . Oktober erhielt Langendörfer von de, Wittwe
Schwarz dahier , der er bekannt war , den Auftrag , für fie de»
Geldbetrag von 6 M . 27 Pfg . einzuzirhen . Er that dies
auch, allein er liefert « da » Geld nicht ab , sondern verwendete
diesen Betrag in eigenem Nutze» . Gegen Langendörfer « urde
wegen Betrugs und Unterschlagung unter Anrechnung von
8 Wochen Untersuchungshaft eine Gefängnißstrafe von neun
Monaten ausgesprochen ; auch wurden chm di« bürgerlichen
Ehrcnrechte auf 8 Jahre aberkannt .

Bei der feit Kurzem hier bestehenden Agentur de»
Wolff 'schen TelegraphenbureauS waren im Monat Oktober der
17 Jahre alte Faffer August Wilhelm Bickel und der
21 Jahre alte Kaufmann Karl Georg Ungrrer , Beide au »
Pforzheim , als Ausläufer angestellt . Dadurch wurde ihnen
bekannt , auf welche Weife die AbounemrntSgelder für die bei
!» t Wolff 'schen Agentur bestellten KurSmittheilungen erhoben
wurden . Ei « beschlossen , sich die» zu Nutzen zu machen ;
Bickel fälschte zwei Quittungen über je 50 M . und zog die-
elben bei zwei Abonnenten rin , welch« die geforderten Be -

träge auch anstandslos ausbezahlten . Mit dem Geld «, von
dem Ungerer einen Theil erhielt , machten Beide ein« Ver -
gnügungsreise nach Pforzheim , wo fie flott lebten . Nicht
lange darauf wurden die betrügerischen Manipulationen deS
Bickel und Ungerer entdeckt und Beide festgenommen . Bickel
erhielt « egen Urkundenfälschung und Betrug » 6 Monate Ge -
Sngiiiß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft , Ungerer

wegen Hehlerei 5 Wochen Grsäugniß , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft .

Einer Reihe von Diebstählen war der schon vorbestrafte
Bierbrauer Eugen Horna , geboren im Jahre 1865 zu Saaz
in Böhmen , angeklagt . Ihm war zur Last gelegt , daß er :
1 . am 14 . September hier au » dem Comptoir der Brauerei
August Fel » eine Joppe , ein Taschentuch und einige Zigarren
im Gesammtwerthe von 5 M . 50 Pfg . ; 2 . am 19 . Sep -
tembrr zu Durlach de« Brauburschen Droll aui besten
Zimmer «in Paar Stiefel im Werthe von 14 M . , ein Paar
Hosen im Werthe von 22 M . und ein Taschentuch im Werthe
von 25 Pfg . ; 3 . am 20 . September in der Huttenkreuz¬
brauerei zu Ettlingen aus einem offenen Schranke eine Uhr
nebst Kette im Werthe von 20 M . gestohlen habe . Horna
bestritt heute mit Entschiedenheit , der Thäter zu sein und
suchte durch einen Alibibeweis seine Schuldlosigkeit zu be¬
weisen . Dieser Beweis mißlang aber nicht nur vollständig ,
e» wurde vielmehr durch das VerhandlungSergebniß die Schuld
der Angeklagten evident nachgrwiesen . Horna wurde daher
vernrtheilt und zwar zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß , a »
welcher Strafe 2 Monate Untersuchungshaft in Anrechnung
kommen.

Wegen Vergehen » gegen § 318 R .- St . - G . - B . wurde der
hier wohnhafte Anstreicher Friedrich Weiler au » Durlach
mit einer Geldstrafe von 3 M . belegt . Weiler hatte beim
Aufstellen einer großen Leiter durch Unvorsichtigkeit einen
Telegraphendraht zerrissen .

In geheimer Sitzung hatte » sich die 21 Jahre alte
Christiane Chardon auS Hvhenkienge » wegen Diebstahls
und Unzucht und deren Ehemann , der 25 Jahre alte Gold¬
arbeiter Franz Chardon aus Möckmühl wegen Hehlerei zu
verantwarten . Urthcil : Christiane Chardon 6 Monate Ge -
fäiiguiß 3 Wochen Haft , abzüglich 3 Wochen UntersuchnngS -
haft , und Uiberweifnng an die Landespolizeibehörde ; Franz
Chardon 2 Monate Gefängniß , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft .

Aus der Stejideuz .
Karlsruhe , 30 . Nov .

P . Sandekssiammerwahk . Nach den vorläufigen Er -
gebniste» der gestrigen Wahl wurden zu Mitgliedern der
Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden auf die
Dauer von 6 Jahren w i e d e r gewählt die Herren : Fabrikant
Florian Buhl in Ettlingen » Kaufmann August Dürr in
Karlsruhe , Fabrikant Karl Himmelheber sen. in Karls¬
ruhe , Fabrikant und Konsul Camill Leichtlin in Karlsruhe ,
Kaufmann Otto Oberföll in Achern, Fabrikant August Ruh
in '

Karlsruhe , Kommerzieurath K . A . Schneider in
Karlsruhe , Fabrikdirektor C. Schüttle in Wag -
bänsel , Fabrikbesitzer Ferdinand S e n e c a in
Karlsruhe , Sägewerkbesttzer PH . Weber in Gernsbach ,
Fabrikant Karl Wickert in Durlach . Reu gewählt wurden
auf die gleiche Amtsdauer die Herren : Fabrikant Wilhelm
Henning in Bruchsal und Bankier Wilhelm Metzer in
Bade «.

8 Aieüstähke . Einem Mädchen von sechs Jahren kn der
Echützenstrntze wurde am 28 . d«. Mt « , auf der Straße ein
Portemonnaie mit 91 Pfennig von einem Handwerksburschen
au » der Tasche genommen . In der Gartenstraße wurden am
24 . d« . Mts . einem HauSburschen ein Paar Herrenstiefel im
Werthe von 5 Mark entwendet , die znw Reinigen im nn »
verschlostenen Hofraum standen .

§ Skandatmacher . Am 27 . d. M . machten zwei
Schieferdecker in einer Wirthschaft in der Ainalienstraße
Skandal , weshalb fie vom Wirth mehrmals aufgefordert
wurde », das Lokal zu verkästen. Al » fie keine Folge leistete » ,
führte der Wirth dr » einen au » der Wirthschaft ,
weshalb der andere seinen Schieferdeckerhammer zog und nach
dem Wirth schlug, ihn aber nicht traf . Darauf machte er
seinem Zorn dadurch Luft , daß er an der Thüre drei Glas¬
scheiben zerschlug. Auch hat er mit seinem Hammer einen
anwesenden Eisendreher an der linken Hand und am »echten
Arm leicht verletzt.

Telegramme der „ Badischen Presse ."
Berlin / 30 . Nov . Der frühere Redakteur des

„ Vorwärts " . Zosrs Dicrl , wurde heute vou der Straf¬

kammer , unter Vorsitz Braufewetters , » tm Beleidig »«!
durch die Preffe zu rillt « Monat tttfStturii *er -
urtheilt .

« erlitt , 30 . Nov . Der Gastwirth Brodeck er¬
klärt in dem gestern zum letzten Mole erschienene «
„Volk - recht" , daß der Abgeordnete Dr . Böcke! von
dem Antisemitismus abgefallen sei.

Köln , 30 . Nov . Wie die .»Kölnische Zeitung "
auS Odeffa meldet , find bei de« letzten Unwetter etwa
ünfhundert Menschen umgekommen , welche theils er -
runkeu . theilS erfroren find . Die Roth ist sehr groß .

Breme « , So . Nov . Der „Berl . Lokalanz . "
meldet : Sin deutscher Dampfer , vou Barry nach
ailswärtS bestimmt , kollidirte auf der Höhe von Rash
mit einem unbekannten Schiffe . Einzelheiteu fehlen noch.

Hamburg , 30 . Nov . Wie dem „Berliner Lokal -
Anzeiger " gemeldet wird , fitzen in Folge des niedrigen
Wasserstandes in der unteren Elbe mehrere Seeschiffe
est. — Bei dem Versuche , im Nebel ein Dampfboot
u besteigen , ertrank in der Außenalster der Amts¬

richter Schultze .
London , 30 . Nov. Aus Glasgow wird gemeldet ,

laß die Werftbesttzer und Arbeiter sich geeinigt hätte »,
die Ailstelluiigsfrage in einer Ko «ifere, »z definitiv zu
regeln .

London , 30 . Nov . Ans Havanna wird de«
„Central News * gemeldet , daß die Insurgenten ans
Suba abermals einen Militür -Eiseubahnzng durch

Dynamit zur Entgleisung brachten . Bon 300 Sol¬
daten wurden 30 getödtet . 50 verwundet , die übrige «
ergaben sich mit Waffe und Munition .

Konstaniiuopel , 30 . Nov . Der englische Bot -
chafter Cnrrie wurde gestern in 17,stündiger Audienz
>om Sultan empfangen . Der Botschafter machte
etzteren darauf aufmerksam , daß die Richtbewillignng
»er zweiten Stationsschiffe durch die Dardanellen An¬
aß zu ernsten Maßnahmen seitens der Großmächte
»ieten dürfte . In diplomatischen Kreisen erwartet

man . daß der Sultan in Folge dieser Unterredung
den Ferman unterzeichnen wird .

Telegraphische Kursberichte
von, 30 . November

ftzrattkfnrt a. M (Attfangskurse ).
Oesterr . Kredilaktien
Oesterr . Staatsb .-A.
Lombarden
37 . M -ring . St . -Anl .
Egqpte :
Ungarn

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam

, London
* Paris
ff Wien

Prioatdiscont «
Napoleons
4°/» Deutsche Reich»«» !
3 "/ ,
4°/o Preuß ConfolS
4°/o Bad . St . -Obl . i . ® ,

Arantfttrt a . 91 .
4°/o Spanische Lxl.
Türkenloose
1°/» Türk. Obl . 0 .
47 » Ungarn
5°/o Argeiitiuer
6 °/o Mexikaner
Berliner HandelSges .-Akt.
Darmstädter Bank -
Deutsche Bank -
Diskonto -Commanbit
Dresdener '

Oesterr . Länderbank
f, Credit

Wiener Bankverein
Banque Ottomane
Hessische LudivigSb.
Lombarden

Tendenz :

Disconto Lo » >.-A . 209 .30
Gotthardbahn -A . 165 .—
6% Mexikaner , ult . 89 .70
3% „ „ 25 .60
Banque Ottomane 111 %
Türkenloose 34 .—

Tendenz : still .
M . ( Schlnßkurse 1 ., 2 Uhr 37 Min .)

310 '/.
305 .—

86 .—
25 .98

103 :70
101 .96

Mk168 .50 4"/ » Bad . St . - Obl .
20 .46 3Vs 0 » ,, „ •

81 . 175 5 »/0 Griech . ffi. B .
169 .15 4°/o „ Monopol .

3 '/ . 5°/o Italien . Rente
16 .— 4°/o Oe st. Goldrente .

105 . 25 4V»°/o h Silberrente
99 .20 5°/o „ 1880ev Sooft

105 .— 4 '/ - "/ » Portugiese »
103 .05 III . Orientanleih «
( Schlnßkurse II ., 3 Uhr —
85 . — i Staaisbahn
33 .70 Elbthalaklien
20 .35 ! Schweizer Nordostb .

102 .051 , Zentral
57 301 „ Union
90 . 10 ! Jura Simplon

149 .50 Mittelmeer
153 .70
197 .60
208,80
161 .90
203V ,

. 310 .-
1247 »

111 30
117 .60

857 ,
Sehr still.

Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest. Kredit -Akt.
Disconto -CommaNvit
Staatsbahn
Lombarden
Nnssen

Schweizerbahnen höher .

104 .35
104 .10

30 .90
39 .40
86.10

102 .40
84 .20

127 .60
40 .40
66 .50

Min .1.
305V.
232 .-
126 . 10
131 .-

89 .30
, 88 .80
I 89 .60

121 .50
55 -

103 .30

8097 2
209 -
305 —

85 '/,
219.75

Berlin kAiisniigSknrsê .
Kredit - Aktien 230 .— Russische Noten 219 .75
Disconto -Eommandit 209 .25 Laurahütte 151 .20
Staatsbahn 153 .75 Harpener 172 .60
Lombarde » 42 . 10 Dortmunder 54 .—

Berlin ( Schtichkursel .
Kreditaktien 229 .10 >Lanrahütte 150 .70
Diskonto -Commandit 208 .90 ! Haipener 172 .40
Nationolbank f. Deutschl . 137 .50 V Köln NottwellerPulverfL09 .90
Bochumer Gußstahl 156 .70 De .UscheMetallpatr .-Fbrk. 325 -70. - - — len ., . . . . 27 «Gelsenkirchener Bergwerk 176 .60 Privatdiskont »

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Markiwten
i °jo Ungarn
Papierrente

37 » Rente
Spanier
Türken

Wien (Vorbörse .)
370 .
36550

Oesterr . .Kronement «
Länderbank
Ungar . Krouemenw
Türkenloose
Tendenz : still .

59 .20
121 .10

99 .79
Part » .

100 .82 I 37 » Portugiesen
647 « Banque OiromaN .

. 19 .65 | Rio Tinto

99 .80
242.-

98 .20

563 -
402 .-

Brieftasten .
W . -A . Loo « 5461 d . . Strgog . Pfeldrlott . hat » ul '

gewonnen .
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Gthpmr « aus dem PnbMmA .
(Für die unter dicht Rubrik stehenden Artikel gdoc ckmmt die

Redaktion de« Publikum gegenKb« Ata» Verantwortung .)
9 Kch» ar »» alö , 28. Nod. Wie mitgetheilt wird,

hat in Mäfllftz« l« 1fiIl ^ ffM » MzxjgWgtzM energisch Stellung
gegen di» , Beloziped -Sreu » *

genommen . Wenn wir Schwarz»_ m ‘ “ ' ' * * ' ' * ‘ und

— - , - — Häuserfteuer zahlen .. . . . . -
großen Staatssäckel, wovon die Herren » Bergnügungsrädlerauch ziehen ? Hoffentlich läßt sich die hohe Kamme » von dem

I geplanten Protest nicht rinschüchtern und läßt geschrieben, war
| geschrieben steht .

-£ Der Gesetz .Entwurf über An» abermalige und zwar
nicht,unerhebliche Srbübuna der kund . . hat in den
brtheiligten Kreisen eine große Entrüstitng hervorgerufen und
er wurde bereit» am hiesigen Platze ein Komitee zur Ab¬
fassung einer Petition bestellt, wonach sowohl die erste al»
auch die zweite Kammer der Landstände gebeten werden soll ,fraglichen Entwurf seine Zustimmung zu versagen . — Der
Hund ist im Allgemeinen nicht als Luxusgegenstand zu be-
trachten , er ist der treue Begleiter und Hüter der Menschen ,bewacht Haus und Hof und hat Manchen schon vor der Ge¬
fahr gerettet, er ist deshalb zu der ohnedies schon hohen Taxeeine weitere ErhShung derselben durchaus nicht angezeigt.Wir erinnern unS noch lebhaft an die Verhandlungen derbeiden Häuser deS Landtag» im Jahre 1876 über die da»
malige Einführung der Taxerhöhung, und war es insbesonderedie erste Kammer, welche keineswegs dort schon zu einer Er¬
höhung geneigt war , sie gab aber schließlich, nachdem auch die
zweite Kammer eine Ennäßigung der Taxe eintreten ließ ,diesem Beschluß um deswillen ihre Zustimmung, um die lang¬
wierigen Debatte» zum Abschluß zu bringen, aber mit dem

Bedeuten, daß damit wohl eiu für alle Mul dir Taxe ihren
Höhepunkt erreicht haben wird. Auch von andere » Orte» de»Landes werde » gleiche Petitionen erwartet und geben wir der
Hoffnung Ausdruck , daß di« Frage von der Volksvrrtretnng
geprüft und im Sinne der Petenten entschieden werden wird.

Bücherschau.
3tt « ich farbenblind k In dem Schlußartikel . Wie

prüfe ich meine Augen ? von Dr . Fr . Ranzow, der eben in
dem neuesten Heft» der beliebten Familienzeitschrist»Zur gutenStunde ' (Serim W . , Deutsches Verlagrhau » Bong u . Co .,Preis de» BierzehutagShestes 40 Pf .) erschiene» ist , findet auchda» sehr wichtige Thema der Farbenblindheit Erwähnung .Der Artikel stellt fest, wie man in sehr einfacher Weise eine
Probe auf Farbenblindheit unternehmen tan «, und räth :
» Man verschaffe sich Wollenproben von allen möglichen Farbenund Farbentöuen , die man iu kleine Büudel bindet. Dann
sucht man, ohne das Wort für die Farbe zu nennen , ein
Helles, mattes Grün heraus , welches nicht gelblich ist, und
läßt den Prüfling alle ähnlichen Farbenbündel herauSfuchenuud dazu legen . Füllt diese Probe gut aus , so kann man
sich im Wesentliche » beruhigen . Will nian aber ganz sicher
gehen, oder hinterließ die Probe Zweifel , so macht man die
zweit« Probe mit einem Hellen , matt«» Purpur und die drittemit einem leuchtenden lstoih . ' Für solche popnlär - wiffen -
schaftliche Artikel, welche die Belehrung im eminentesten Sinnein die Familie hiueintragen, kan » man nur dankbar sein .Daß das vorliegende Heft »och eine ganze Reihe intrreffauterArtikel aufweist — »Eine Herbstfahrt durchs Elsaß ' , »Die
Stadien des Alkoholismus" , »Das neue Reichsgerichtsgebäudein Leipzig ' rc . — beweist die außerordentliche Reichhaltigkeitder Zeitschrift. Und werthvoll wie die Artikel , fesselnd iw
höchsten Grade sind die Romane : » Schlachtenbummler ' von

Alexander Baron v. Roberts und »Die Pflicht de» Starken '
von Paul Oskar Höcker ; nicht zu dergeffen die köstlich « Humo»
resk« »Felirita » ' von Alwin Römer. Die meisterlichen Jllu »
strationen müffen Jedermann erfreuen, und die »Jllustrirt «
Klassikerbibliothek ' endlich , die jedem Hefte gratis beiliigt
(gegenwärtig mit » Sichendorffs Gedichten ' ), ist eine Zierde
jeder Bücherei. Zu beziehe, » durch alle Buchhandlung«»^ -in
Karlsruhe durch « ielefeld 'S Hofbuchhandlung. Zig,'

»0000000004
Qefechtbei Hfuits , 18 .Dezember1870 .

An« Anlass dar Erinnerungsfeiern an diesen so denk* 1
würdigen Tag gebe iah nachstehend bezeiehnete Gemälde |
Ton dem Schlachtenmaler W . £mel6 in Lichtdruck-Bepro- ,
duktion heraus : 1
1. DerVopmaraah der badischen Grenadier - (

Brigade im Gefechte bei Gaits , 18. De- ,zember 1870. Original im Besitz der grossh. ßs - '
mälde-Gallerie in Karlsruhe . j2. Die Erstürmung des Bahnhofs von Nuits
am 18. Das. 1870 durch das Füsilier - Bataillon
2. badischen Grenadier-Regimentes Kaiser Wilhelm |Mr. 110. ,

>Die BildgrSsae jedes Blattes beträgt 25 cm Höhe,50 om Breite ; der Karton ist ca. 48X64 cm gross.Um die Anschaffung in allen Kreisen zu ermöglichen,habe ieh den Preis auf nur 2 .50 für das Exemplar 1
festgesetzt Vereinen, welche 20 Exemplare und mehr |beziehen, erlasse ich das Exemplar für M . 2.— .

loh richte an alle Interessenten die ergebene Bitte, '
mir ihre Bestellung bis längstens zum 5 . Dez . zugehen zu '
lassen. Später eingehende Bestellungen kann ick erst inach dem 18. Dez. ausführen . 17766 .4.1Karlsruhe » den 27. Nov. 1895.Ä Hofkunsthandlung J . Velten .

ooooooooooooooooocx

Statt besonderer Anzeige .
Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannte» die schmerzliche Mittheilnng , daß |gestern Abend 11 Uhr in Folge eines Herzschlages unerwartet schnell Iunser lieber S chwager, Onkel »nd Gr oßonkel , der

Sdifojfer Ernst Feldliusen ,im Alter von 64 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.Karlsruhe , den 30. November 1895 .
Namens der trauernden Hintrrbliebrnrn :

Friedrich Reibet .
Die Beerdigung findet Montag Morgen 10 '/, Uhr von der

I Kapelle des neuen Friedhofes aus statt.Trauerhaus : W ! l h c l i» st r a ß e 10 . 17811

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

! uns so schwer betroffenen Verluste unseres nun in Gott j
! ruhenden Gatten und Onkels

Wendelin Ottendörfer,
Restaurateur zum Gottesauer Scblftssle,

[Tagen hiermit ihre» verbindlichsten Dank

Carolina Ottendörfer , geb . Ott,
«ebst Verwandten.

Die Beerdigung des Herrn

Mathias Friedrich Joachim
Sparkassenrechner ,

Rüppurr , findet Montag den 2 . No¬
vember , Nachmittags 3 Uhr , vom
Trauerhause aus statt. i7809 |

Kein Papierkorbfutter mehr !
Hiermit empfehle ich meine gesetzt , ge¬

schützten Neuheiten in
Visit -,Gv*atulatioiis -
u . Reklame -Karten .

Hochfeine Seiden - , Aufstell - , Zieh - , Klapp -,Gümmer-, Präge - , Koccocco- und Fa ^on-Karton ;
neueste Witzkarten (ca . 500 Muster) ..Günstig für Wiederverkäufer . Probeaortiment

gegen Mk . 1 .20 franco .
Oehler 's Karten* und Stempelfabrik,

Augartenstrasse 6.

Umsonst und postfrei .

17780

Vor Auswahl literarischerFestgeschenke
bitte meinen illustrirtcn

Weihmchtskatalog
i» verlangen. 17686

Herma «« Costenoble ,
Verlagsbuchhandlung , Jena .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme beim

s Heimgang unseres unvergeßlichm Garten , Vaters , Großvaters !
sund Onkels

Karl Teubner ,
Rechvaigsrath tml Sportelvifitstsr,

ir die trostreichen Worte des Herr » Geistlichen und die Leichen¬
begleitung, son

'

I tiefgefühltesten
die reichen Blumenspenden sagen hiermit ihren

Dank

trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 29 . November 1695 . 17600

null '

Zit N ier Weitslißzkeit
ift die Zeit zum Sparen. Kauft Karok ZbeifsSpar«
Seisenertrait, welcher sparsamer ata «Ke Seifeneher Scisenpukver ift, zur Masche und zn«
Reinigen t» Ser KänrkichSeit. Als da» atker-
Sefle anerkannt . Hausende von Aengnlffe» in

unserem ZSefltz . 1S778Karol Weil ft Co.» Frankfurt a. M-

f in gkmMkkGnlMMWlkSkkiii
fitv Schnell- und riegeldxulkpreffe« Kudtt sofott GtMe
iu der

Druckerei dev „ Vad. Kvette" .

lüllgz- *
J

*
Anzeige.

Unfern Mitgliedern diene zur
Nachricht , daß unser langjährigestreues Mitglied , Herr

Emst Feldlmsen,
Schlaffer ,

gestern Abend 11 Uhr in Folgeeines Herzschlags verschieden ist.Die Beerdigung findetMontag
Vormittag halb 11 Uhr von der
Leichenhalle aus statt und werden
»»sere Mitglieder zn.r zahlreichen
Leichenbegleitung eingeladen .

Karlsruhe . 30. Novbr. 1895.
17816 Der Borstand .

— B— B— BB— B— »1

Alpeir - Stieglitze ,
ff. Sänger , Mk. » , Paar S Mk.
Rlpeuzeifige Stück l ‘/t M ., Ung.
Edelfinken mit Trillerschlag, Stück
17 » M . Ung . Weinbergshänflinge ,ff. Sänger , St » 17 » M . Feuerrothe
Eardinüle im vollen Gesang Stück
8 Mk. Ehiues . Nachtigallen prima
Sänger . Sr . 7 Mk. . Paar 9 Mk.

Hocbrothn Tigerfinken,
reizende Sänger . Paar 3 M . , Zwerg -
papageie « . Zuchtpaare, Paar 5 M.
Sprechende Papageien St . SS. SV.S« . 45 Mk., Harzer Bauarten -
vSgel , Hohl- und Kliligeiroller. St .« , 8 . 10 . is Mk. 17333.3.2
«SB* Alexanderpapageien

gut sprechen lernend, St . « Mark.Nachnahme. Leb . Ankunft garantirt .Schlegels Dhkerpark . Hamburg .

PriTRt 'Entbiadnns ;.Dame» finden bei strengster Dis»
kretion und bester Verpflegung Auf«
nähme bei

Frau Ullrich , Hebamme12482 DouglaSstr. 30, Karlsruhe.

Buchhandiungs-
Reisendr

finden sofort Anstellung gegen hohe
Provision Off . unt . Nr. 17540 an
die Exped. der , Bad. Press«' . 2.2

Sine liüsjsliie i IMming
n nebst Zubehörm vier Zlurmern nebst Zubehö

wird baldigst zu miechm gestnchi.
Offerten mit P , '.gäbe unter
Nr . 174 « » an vir

lob « »»st»" erd u



Sette 4 Badische Prene . Hr. 282,

M
Leithen u. 3uWuieiifefturs

(it dein 1. und 15 . eines
i*ben Ätonals beg innt ein

''neuer KurO im Muster -
zeichneuuudAuschueid<« der Dame « und Kiuder -

garderobe . Der Gintritt in
das praktische Meidermachen
kamt jederzeit geschehen. Privat-
kursus für Frauen besondere
Sintheilung. (8763*
Pauliue Frantz .

Privat-Frauenarbeits-Schule ,
Etephnnien strafte 21 , nächst

der Sarlstraße,
Lilionefe-

reinigt binnen 14 Tagen
die Haut von Leber¬
flecken , Sommersprosse » ,
Tockeiiflecken. vertreibt

j den gelben Peint und die
^Rölhe der Nase , sicheres

Mittel gegen alle Unreinheiten der
Hmit , & Fl . M . 3 . halbe Fl . M . 1 .50.

Lilienmilch
macht die Haut zart und blendend
weiß , k Fl . M . 1.

BarterzengnngS-Pommade
ä Dose Wl 3, halbe Dose M . 1.50 .
In 6 Monaten erzeugt diese eine»
vollen Bart .

Chinesisches Haarfärbemittel
^ Fl . M . 3, halbe Fl . M . 1 .50 , särbt
sofort acht i» Blond , Braun und
Schwarz , übrrtrifft alles bis jetzt
Dagewesene .

Oriental. Enthaarungsmittel ,
Fl . UH. 2 .50 , zur Entfernung der Haare ,
wo man solche nicht gern wünscht , im
Zeitraum von 5 Minuten ohne jeden
Schmerz und Nachtheil der Haut .Eau de Cologne philaeome
reinigt die Kopshaut von Schuppen
oder Schinnen , verhindert da « Aus
fallen und befördert das WachSthum
der Haare in nie geahnter Weise
k Flacon M . 1 .50 16658

Allein acht zu habelt beim Erfinder
Al . Eraus » in Köln .

Die alleinige Niederlage befindet
in Karlsruhe bei Hermann

lieler , Friseur - und Parfümen -
Geschäft , Kaiserstratze 223 , zwischen
Hirsch - und Douglasstraße .

Der grosse Krach!
An » - Hm » und

ftn &au h-d«n auch
da» «uroMjche Fest,
land nicht « rlchont
gdaffcn und tat sich
«in« große Silber »
«xrarenfabrik veran¬
laßt gesehen, ihre»
ganzen Bvrrath gegen
eine gan, « eine Ent¬
lohnung der ArdeU»-
krlifte adtugedeu.

Ich dl» tevoll -
mLchiigt, diesen Auf¬

trag aurzuführen.
Ich versende daher
an Jedermann nach¬
folgende St-zenstände
gegen dloße Bergü -

tung van
W . 15, — und poat :

ö Stück Ph - nir - Silber - S,eise - « öffü .
o Stück HIHSnrr- Sitdrr - SPelft . Sadei » .
« Stück pi »«nir » SNder » S » »ise - Messer .
« Stück Piionir - Lilder - Neffert - rrffet .
8 Stück Phöni » . Silder . -Vesser» , « »dein ,
s Stück PHSair - Silder » Dessert » Messer .
« Stück PH- nir ° LINier » Snssee . Ltffet .
r Stück Ptzrinir - Lilder -Duppeu - Varteßer .

Ztückpb »» ir °SUd »r. r »fe « e« ch1er.
4s stüch Mfamme « nur Mark IS.—-.
. obigen 45 Gegenstünde habe» früherdas Vierfache gekostet und find jetzt M diesemmm ?'.ua !eri Preise von Mt . 15 . — zu haben.

amerikanische PHSnix - Silber ist ein
durch und durch weißes Metall , welche» die
Eulx 'ofarbe immer behält, wofür garantirt wtrd.

Berveis, daß diese» Inserat auf ke'
t» e«

vrÄwrndet beruht, verpflichte ich « ich hier¬mit öffentlich, .Jedem , welchem die Daare nichtconseuirt , offne jeoen Anstand den Betntg zurück-
zuerftarten, imd sollte Niemand diese günstige© ttcgeitf.ett norübergehen lassen , sich diese
PeacV - A '.rrrntur nnruschaffni, welche sich de«
sonders eignet als HodtKejte . (ä« R« liettk
und für jede beffere Hausbaltung . — Versandt
ge'jen Nachnahme oder m rherige Geldeinsenduu -
Varch die gerichtlich eingetragene Firma :
F eitli ’s Neuheiten-vertried

in Berit « W ., Charlattenftr . SD.

Klavierlampen
und

■ ff ft ' u ■ M ft ■

empfiehlt . 17597A3

Pianehandlung ,
Rflppurrerstraße 2, 2 Treppen.

Ludwig RcM 'tsdl , Hofjnwelier , S \
vorm . L. Paar ,

kdet xum Besuch seines reichhaltigen Lagers höflichst ein. 37724

Columbische Welt -Ausstellung Chicago 1893 ,
Industrie - und Gewerbe -Ausstellung Strassburg 1895.

Höchste Auszeichnung : Ehrendiplom und Medaille . L

B933&S

Reichhaltigste
Auswahl

Billigte Preise.
Fried . Roth , Stadtthnl Muhlbur^

Kattestelle der Merdeöaßn.
Die Ausstellung ist jede» Tag , auch Souutags Nachmittags geöffnet. 17801 .3 . 1

Bekanntmachung.
Den Fortbilduugsunterricht betreffend.

Rach 8 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeits -
iind Lehrherren verpflichtet , die fortbildnngsschulpflichtigen Kinder , Lehrling -
Dienstmädchen u . f. w . zur Theilnahme am Fortbildungsunterrichte anzu¬
melden und ihnen die zum Besuche desselben erforderliche Zeit zu gewähren .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft
(Abs. 2 desselben Paragraphen ).

FortbildunaSschulpflichtige Dienstmädchen , Lehrlinge u . s. w . , die von
auSwärtS hierher kommen , sind sofort anzumelden ohne Rücksicht darauf ,ob dieselben schon in ein festes Dienst - oder Lehrverhältniß getreten oder
aur Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind .

Karlsruhe , im Oktober 1887.
Der Gtadtschulrath (Kreuzstraße 15. 2 . Stock).

G . Specht . (9949

molto ,
yy,r das 6u,e will »ertSfî

der vertrau* es der fm .

"•«vv ruLv ■ ■ ■
i^chwapzerchines-Th Î^^ Deutschland JV *n

°i

*kter lmporlTtußs
UM i ? fti ii ^ N

^ Rgthreinef^
JU feNCHEj t

Bei groaaer Kälte wirksamstes Mittel , dem Körper die
nstlr ^ e Wärme wieder zuzuföhren . Zubereitung einfach ,

rauh und bequem . Zusätze sind überflüssig .

nur in Originalpackungen mit unznrer Flrj»aL__
Niederlagen in ü arleruhe bei den Herren:

Herrn. Baumann , Krenzstr . 10 , | H . « unding , Ecke Keiner- and
Carl Elingmann , Ecke Mark I Herrenstrasse .

grafen - and Kreuastrasse , j E . Sa Ix er , Kaiser,treiae 69 .Ciast . HOIIer, an der kath . Kirohe. |
ln Durlaeli bei Herrn Carl Martin
In Ettlingen bei Herrn Paul Weeebeober
In Rastatt bei den Herren : C . F . JSger , J . Landhflueer (vorm .

H . J . Jung ) , Herrn . Vogel . 15028 .4 .3

Vltchkanncn
für Oel , Lack u. dergl . von 1 — 75 kg
Inhalt sowie dazu paffende Weiden¬
körbt und Blechembalagen jeder Art
sind stets auf Lager in derBlechwaaren -
fabrik L . Just , Karlsruhe . 11791»

Gin Pferd,
Fuchswallach , 5—6 Jahre
alt. steht zum Verkauf.

Näheres Lichtenthal 52
bei Baden -Baden . ^7» »-- »

fassendes Weihnachtsgeschenk !

Ridltk, zröhU Pilz,
mit einem Anhang

der testen Dialektdichtungen
von Kobell , £ . Jk ZSoir, Dekan

/ ang . Marack und ^ enaig .
Reich illustrirt von H . ISiernieski ,

Lago Hugt , K . Alvreckt u . Kögker .
Hriginal -chinSand 3 Mark .

Durch jede Buchhandlung zu beziehen.
Karlsruhe . 17615 .2.1
I . Lang ' s Berlagsbuchhandluug .

von

Cöln
Deutscher

* Oie ganze Flasche M . 1,75*i 2 OOMH H H*** 5» 9K
**** 2 50

*****
„ „ „ 3,00

halbe Flaschen kosten 20 Pfg.
mehr wie die Hälfte einer ganzen .

Käuflioh bei :
Max Hofheinz , Louisenstrasse,
F. A . Herrmann, Waldstrasse,
J . B. Klingele Nachf, , Leopoldstrasse,
Fritz Neck , Rüppurrerstrasse,Fritz Reis , Werderplatz,
Max Hagemann in MOhlburg ,
Otto Hagemann „ „Carl Martin in Durlaeh ,i . M. Michel, C. Vollmer ’s Nachf .

in Durlach . 17611 .7 .2

I Altberühmt und von _absoluter Reinheit ist der an
Kohlensäure reiche
natürliche Sauer¬
brunnen;

Alles Zerbrochene
Glas , Porzellan , Holz »sw . kittet am
Besten der längst rühnilichst bekannte
in Lübeck einzig prämiirte Plüfs -
Stanfer -Kitt . Rur acht in Gläser »
ä 30 und 50 Pfg . bei : Jul . Dehn ,
Drog . , Wilh . Erb am Lldellplatz ,
Fritz Leppert . Amalicnstr . 53 , Karls¬
ruhe ; Mich . Haitz , Durmersheim ;
F . X. Schultheitz, Thenge « 20.2

pfsFFSF Kneipp 's
■Weisenkrafthrot
nach dessen persönlicher Angabe her -

gestellt von H . Zeiher in Ulm ,
empfiehlt 14488*

V. Stobbe ,
Durlacher-Allee 4 , Bäckerladen.

Alleinverkauf für Karlsruhe
und Umgebung .

Prima Austern ,
See - Muscheln und
Burgimder Schneckeu

empfiehlt 17558 .6.2
Willi . Lurck .

zum Robensteiner

J^iaeh»r
SG- _

Wirksamstei :
Heilmittel b . KataiThen aller^ Schleimhäute (Kehlkopf , Bronchien ,

Hagen , Darm , Blase ), lniiuenza , endlich
bei säure - u .Concrementbildung , Gicht ,Gries , Harnsteinen , Rheumatismus .

Sehr appetitanregend .
Tafel - u .JSrfrisc h un gs - GetränM
— I. Ranges , üepet bst den Herrtn .*^ CHIis & Comp ., K arlsruhe . P *

16395 .20,5

Zur Anlage eines weiteren Wbrik -
Etablissements gleicher Art , wie ich
chon mehrere besitze , suche ich einen
oder mehrere Theilhaber mit Ein¬
lagen von je

Alk. 20000
oder mehr ; insgesamt M . 200000 .
Das Unternehmen wird ohne jegliches
Risiko mit Sicherheit mindestens

0 jpv«},
abwerfen . Ich garantire aber eine
Minimal -Verzinsung von 5 Proz ., zu
deren Bezahlung ganz abgesehen von
der sicheren Rentabilität des neuen
Unternehmens , allein schon die dauernd
gesicherte Rentabilität meines ander¬
weitigen Besitzes ausreicht . Anfragen
unter R . 6074 an Rndalf Moste
in Karlsruhe ._ 17475 -3.3

«Londitorei
zu ver,nietheu oder zu ver¬

pachte«.
Im Mittelpunkt der Stadt ist eine

gutgehende Couditorei und Eafck
mit vollständiger feiner Einrichtung
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe
auf 23 . Januar 1896 zu » ermtethe »
oder zu verkaufe « .

Offerten bittet man unt . E . H . 16724
tu der Expedition der „Bad . Presse "
niederzulegen . *

Vethcilignng.
Kaufmann mit Kapital und Grund¬

besitz sucht Betheiligung an einem
hiesigen , am liebsten Fabrikgeschäst
oder ein jolchrS mit einem Fachmann
M begründen .

Offerten unter Nr . 17610 cm die
Exp . d . der „Bad . Preffe " erb. 22
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In Nr . 46 des „Centralblattes der Banverwaltung “
herausgegebenim Ministerium der öffentlichen Arbeiten , schreibt ein Mitglieddes Kaiserlichen Patentamts , Herr Regieruugsrath Kemman , >vie folgt :Wie Auersehen Nichtigkeitsklagen vor dem Patent *

amte . Angesichts der einander widerstreitenden Ausführungen in der Tages¬
presse dürfte es von Interesse sein, über den Ausgang des von den GegnernAuers gegen dessen Patente angestrengten Nichtigkeitsprozesses den that -sächlichen Sachverhalt kennen zu lernen Auer besitzt vier deutsche
Reichspatente , deren Kern und Inhalt auf die Verwendung der seltenen Erdenfür die Glühlicht beleuchtung gerichtet ist . Das Wesen dieser Verwendung bestehtdarin , dass diese Erden in erster Linie in Verbindung mit anderen
seltenen Erden aber auch mit sonstigen Verbindungen , wie insbesondere den
alkalischen Erden benutzt werden . Die Verwendung der Erden im einzelnen ,ohne jede Beimischung anderer Erden , hat für die Glühlicht¬
beleuchtung keinen praktischen Werth , wie schon daraus hervorgeht , dass , wieMac Kean gefunden hat , unter Benutzung eines Brenners von 85 Litern Gas¬
verbrauch in einer Stunde bei 25 mm Gasdruck

Thoriumoxid . . . . 3,56 Hefnerliehte ,
. . 28,32 „
. . 22,96

Lanthanoxyd .
Yttriumoxyd .
Zirkonoxyd .
Ceroxyd

5,36
5,02

entwickeln , während man bei den Mischungen, - verglichen mit reinem Thoroxyd(Th 02 ) mit dem 15 fachen und darüber zu rechnen hat . Die Farbe des Lichtesist beiläufig in den fünf angeführten Fällen bläulich-weiss, weiss, gelblich -weiss,weise und röthlich .
IIui* den Mischungen dei * Erden kommt das ungewöhnlich hohe

Lichtstrahlungsvermögen zu, welches die grossen Erfolge der Glühlichtbeleuchtungfür das praktische Leben herbeigeführt hat . Aus den Mischungen der Erden ,für die Auer Ausführungsbeispiele in grösster Zahl in seinen Patenten angeführthat , ergeben sich Körper von vollständig veränderter chemischer Beschaffenheit ,und es ist beachtenswerth , dass häufig der Charakter einer Erde durch auchnur den allergeringsten Zusatz einer anderen in seinem Lichtstrahlungsvermögenvöllig verändert wird . So besitzt beispielsweise die Mischung aus Thoroxyd und
einem sehr geringen Betrage von Ceroxyd ein ungleich höheres Lichtstrahlungs¬
vermögen , als Thoroxyd allein . Dazu kommt , dass die Haltbarkeitder aus den Erdgemischen hergestellten Glühkörpereine ungleich höhere ist , als wenn nur die einzelnen. Erdenverwandt werden . In den Ansprüchen der Auer ’schen Patente — 17 an derZahl — war auch die Verwendung der einzelnen Erden an sich in den Bereichdes Schutzes gezogen . Während die Nichtigkeitskläger die Beseitigung der
Patente in ihrem ganzen Umfange verlangt hatten , hat sich das Patentamt lediglichdarauf beschränkt , aus den Patenten das , was sich auf die einzelnen
Erden bezieht , zu beseitigen , während die Erdenmischungen vondem Erkenntniss des Patentamts nicht getroffen sind . In ihrer praktischen
Bedeutung haben also die Patente eine Einbusse nicht erlitten .

Kemman .
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Vorstehendes gebe ich hiermit den 111. Behörden, sowie dem verehrt. Publikum
zur gefl. Kmntnißnahme mit der festen Ueberzeugung. daß nunmehr die unwahren
Behauptungen, sowie die höchst unlauteren Manöver der Konkurrenz sich in den
Augen jedes verständigen und vorurtheilslosen Menschen selbst gerichtet haben.

Hochachtungsvoll 17757

Wilhelm dättle
,

Generalvertreter des echte» Aner'
schen Gasgtiihtichts.
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Grossherzogl. Hoflieferanten

86 Kaiserstrasse 86,
in gpossep Auswahl von den einfachsten bis au den feinsten Qualitäten.

Eine grosse vorhandene Parthie BiCStCr au aussepgewöhnlich billigen Preisen. 17186 .3 .3

Gottesdienst .
T « mtag den l . Dezember .1. Advent.

Evang . Stadt -Gemeinde.
7.9 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬

pfarrer Pt j'i d l h ä ii s e r.9 Uhr Südstadtkirche: Herr Stadt -
pfarrer Brückner .

V»10 Uhr Kleine Kirche : Herr Ttadt-
vikar Lic. Kühner .

10 Uhr Schloftktrch « . Herr Ober -
h . fprediger v . Hel bing .

10 Uhr Stadtkirche: Militärgottes-
dienst mit Abendmahl : HerrMilitär - Oberpfmvrr Fingado .

Die Vorbereitung geht der Feier un¬
mittelbar voran.

*/,lt Uhr Kleine Kirche : Kinder-
gottesdienst: Herr Hofdiakonus
Fischer .

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt-
vUar Brau ii .

8 Uhr Südftadtkirche: Herr Stadt¬
vikar Brau n .

8 Uhr SchloWrche : Herr Hofdiakonus
Fischer .

Christenlehre« :
10 Uhr Südftadtkirche : Hr. Stadt¬

pfarrer Brückner .
7*12 Uhr Psriindnerhauskirche

Herr Stadtpkarrer L ä n g i'/.12 Uhr Erbprinzen strafte 8 : Hr.
Herr Dekan D . Zittel .

Die Christenlehre des Herr» Stadt¬
pfarrer Mühlhäußer findet
wegen der Abendmahlsfeier de,
Militärgemeinde am Sonntag de »
8. Dezember statt.

WvchengotteSdienst : Donnerstag
den 5 . Dezember . Abends 5 Uhr. i »
der Kleinen Kirche : Herr Stadt¬
vikar Lic. Kühner .

Ludwig Wilhelm-Krankenheim .
5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr

Hilfsprediger Dr . Hartman n.
Montag den 9. Dezember, Abends

5 Uhr : Bibelstnude . gehalten von
Herrn Prälat l) . Doll .

Militär -Gemeinde.
7.12 Uhr KindergottesdienstLeopold¬

straße 9 : Herr Militär-Oberpfarrer
Fi » gado .

Diakoeeissenhauskirche.
Sainstag den 30 Novembei . Abends

7.8 Uhr . Herr Pfr. Walter .
Sonntag de » I . Dezember - Vormittags

10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends 7- 8 Uhr monatlicheMissious-

stnnde : Hr . Missionar Gußmann .
Ev . Kapelle des Kadettcnhauscs.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer

R a »r i ».
Evangelische Gottesdienst - im

Stadttheit Miihlbnrg.
7,10 Uhr VaimittagSgottesdienst.
7,9 Uhr Chiistculehre : Herr Stadt

pfarrer R . H e l b i n g.
WochengottesdienftDonnerstag den

Dezember . Abeirds 7 Uhr : HerrStadtpfarrer R. H e l b i n g.
Evangelische Stadtmisston.
Vereinshaus Adlerstrabe 23.7. 12 UhrSonntagsfchnIe int Vereins-

Haus : Hr. Stadtmifsionar Lieber ,Silidergottesdienst in der Südstadt¬
kirche : Hr. Pfarrer Maurer ,Kuidergotiesdieiistin d. Diakonissen -
houskapelle : Hr . StadtvikarBrau n .S Uhr Abendgottesdienst im Vercins-
hous : Herr Pfarrer Maurer .

Freitag Abend 8 Uhr allgemeine
Bibelstnude im Vereinshaus: Hr.Stadtmisfionar Lieber .7.12 Uhr Sonntagsfchüle: Hrrrem

_ straße 62.* Bibelstunde im Lersanim-
lnngsiaal Herrenstraße 62: Herr
Gtadtiinsfionai G l ü n k i n.

Admd 8 Uhr Bibelftnade :

Donneietag Abend 8 Uhr Bibel-
stnude Durlacherstraße 32.

Evangelisch - lutherischer Gottes¬
dienst Arieddofkapelle. Waldborn¬
straße . Vormittag - 10 Uhr :
Abendmahl : 7,10 Uhr Beichte .
Herr Pfarrer Schulz .
Katholische Stadt - Gemeinde.

Hauptkirche (St . Stephan).
7.7 Uhr Frühmesse .
7.8 Uhr hl. Messe.
7.9 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Divisionspfarrer B e r b e r i ch.
7.10 Uhr Hauptgottesdieiist : Herr

Kaplan B o p p .
7.12 Uhr Kindergottesdieiist: Herr

Zeitz , gräfl. Hauskaplan.
7,3 Uhr Christenlehre.
3 Uhr Bruderschaftsandacht.
Dienstag und Freitags , Morgens 7

Uhr : Rorateämter .
Liebsranenkirche .

7,7 Uhr Rorateamt .
7.9 Uhr Kindergottesdieiist: Herr

Kaplan Kaiser .
7.10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kurat Brettl e.
2 Uhr Christenlehre für die Knabe ».
7,3 Uhr CorporisChristi -Bruderschasl

Collekte für die Erzb . Armenkinder-
häuser u. St Josessanstalt in Heethen .

Beichte u . Connminio.n der christen«
lehrpstichtigen Mädchen.

St . Bineentinskapelle.
8 Uhr Amt.
Kath. KapellcdesKadettenhauses .
lv Uhr Gottesdienst : Herr Divisions-

Pfarrer B e r ü c r i ch .
St . Peter- »nd Panlskirche

(Stadttheil Miihlbnrg.)
7 und 8 Uhr Austheilung der heil .

Communion.
8 Uhr Frühmesse .
7*10 UbrHauptgottesdieiist m. Predigt
2 Uhr Christenlehre.
7, ! Uhr sakramentale Bruderschaft.
Oie heutige Kollekte ist für die erz-

bischöfliche ArmenkiiideiHäuser be¬
stimmt. — Während der Advents¬
zeit ist jeden Morgen Beichtgelegcn -
belt.

(ülit ) KatholischeStadt- Gemeinde.
7,9 Uhr Kleine Kirche: Herr Stadt»

pfarrer B o d e n st e i n .
Zionskirche der Eo. Gemeinschaft ,

Aeiertheiiner Allee 4 : Bormittags
7- 10 Uhr : Herr Pred . Ortm an » ,
Nachmittags 7,4 Uhr : Herr Pred .
K l e ii e r t. Abends 8 Uhr Gesang -
goltcsdienst.

Methodistcngemelnder im Betsaal
Zirkel IS«,

Sonntag Norm. 7,10 Uhr Predigt .
„ . 11 „ Ktndergottcs-

Sonntag Nachm. 5
„ Abends 87 .

Montag Abends 87.

dienst
■Predigt .
. Versammlung

f. Jünglinge
u . Männer .

„ Gebets - Ver¬
sammlung.

Mittwoch , 87. , Bibelstnude.
Am erste» Sonntag im Monat

Abends 8'/«,Uhr Tempcrenz -Versami »-
lnng vom Verein des blaue» Kreuzes .

Karlsruhe .
Engliah Services

are lield in tbe Ciiapel of the Ludwig
Wilhelm- Krankenheim, Kaiser -Allee ,

on Sundaya st 11 a .m .
H. Comiaunion at 8 a. m. on 2nd ,

4th and fith Sundays on other Sun -
day» afterMorningprayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the Society kor the Propagation
of the Goaps ).

Ohaplain , licenaed by the Bishop of
London , Rev. O . Fies , Uhlandstr. 13 .

Keise-Kmskartm 6iÄrt
w*

Bllchdrnckerei Per , Ba>. Presse ",

Gegen monatliche Theilzahlung von M. 3 an.

GMGkiik Iksknkschkukik.
Meyer ’s Konversations -Lexikon , neueste (5 .) Pracht -Ausgabe, 17 Bände ä M. 10,
KrookKaus Konvorsations -Loxikon , Jubiläums-Ausgabe , 16 Bände h M. 10,
Dr. 0 . Lueger’s Lexikon der gesammten Technik mit ihren Hilfswissenschaften

für Techniker , Ingenieure, Architekten , Chemiker rc. , 5 Bände ä M . 30,
Brehm’s Thierleben, neueste Auflage, 11 Bände ä M. 15 ,
Meyer ’s Klassiker -Ausgaben in Lieberhaber- und Prachteinbänden

und viele anderen werthvollen Werke.
Auf Wunsch Musterbände frei in's Haus .
Um rechtzeitige Aufgabe geschätzter Aufträge bitter

(Störzinger , % pari -,
Agentur fUr Literatur .17796

tsOber
Einem , geehrten Publikum zur Anzeige, daß ich die

Wirtschaft zum Waldhorn,
Rüppurr erftratze 46,

übernommen habe und dieselbe morgen Sonntag eröffnen werde.
Hochfeiner Ttoff aus der Brauerei H . Höpfner und

andere Getränke nebst warmen «nd kalten Speise ».
Recht zahlreichem Besuche entgegensehend , zeichne

Achtungsvoll

m« . W. Hüller .

(Natürl. Gross«.)
y ^

f/vNia

Sehr handlich und bequem
für die Westentasche. Un¬
entbehrlich auf Pferde -
bahnen und Omnibussen .

ÄflP * Eine Verwechselung von
50 und 10 Pfg. - Stücken
vollständig ausgeschlossen .
Preis 60 Pfg . Von 2 St .
an frank. Zusendung bei
Voreinsendung d . Betrages
in Briefmarken oder baar.
(Nachnahme 30 Pfg. Porto-
zuschlag), von 7, Dtz. an
20 % Rabatt . 17678

Herrn . Hiirwifz & Co.
Berlin C.,

Klosterstrasse 49.

Zuschneide -Lehranstalr „Alliance ",
Verwaltung : J . G . Ehmann ,München , Dultstrahe

Filialen : Berlin , Kiel .
Leichtsaßlichstes » nd sicherstes System der Neuzeit .

AnSgcarbeitet von nur erfahrene » Meistern und Zuschneidern.
Honorar mit Lehrbuch M . «0 . Eintritt jederzeit.

Garantie für vortheilhafteste Ansbildung . 17614
EeMige Anmeldungen nimmt di« obige Verwaltung entgegen .

Der lvon mir allein in den Handel
gebrachte

COGJVAC
ist

aus Traubenwein nach franz.
Art gebrannt, zeichnetsich durch
hochfeinen Geschmack und eben¬
solchesBonquet aas . —, Kenner
behaupten, dass dieser Cognao
ebenso 1930

gut
ist, als doppelt so theure fränz.
Marken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben zu
Heil- und Genusszwecken .

Um Jedermann gerecht zu
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk. 2 .—

J . Klasterer,
Karlsruhe , Kaiserstr . 100 .

lfioliaen
Cellos etc .
in kiurstl . Ausführung.

Alte ItaL Instrumente
ir Dilettanten a . Künstler

Zithern,
berühmtweg. gedieg.
Arbeit und schönem
Ton; ferner alle sonst.
Saiten -Instrumente ,
CouL Bedingungen^
Illustrierter Katalog

gratis u. franko.
Ilamma & Cie.
‘Saitenmstrum.-B&brlh,

Stuttgart

L

Wmikr-Tasel-Äepfel. 1
Edel BorSdoifei Desfert-AepfelMk. 15
Rothe Äia ^ ei . steiner Aepfel Mk. 12
per 50 Kilo brutto und frachtfrei
vers. geg . Nach» . Pcusoh's Ohstrüchtoeoi
strustadt a. d. Haardt (Rheinpjalz).
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Die Eröffnuu ^ meiner

a

Den etwa 300 Kranken , welche sich
im städt. Krankenhaus befinden , be¬
absichtige» wir auf Weihnachten eine
Christhescheerung zu bereiten. Wir
» enden in,3 daher an die Einwohner¬
schaft im Vertrauen auf ihre bewährte
Mildthätigkeit mit der herzlichen Bitte ,
uns durch Zuwendung von LtebeS-
gaben, welche von den Mitgliedein
der Kommission , sowie der Oberin im
städt . Krankenhaus dankbar entgegen -
genommen werden , bei unserem Vor¬
haben gütigst unterstützen zu wollen.

Karlsruhe , 27 . November 1895 .
Kraukenhaus-Kommisfion :

Siegrist .
17815.4.1 Schumann.

Dr. Aruotzerger, Obermedicinalrat .
Pnrr , Stadtrat .
tngekhardt , Stadtrat .
Br. Leimöurger, Stadtverordneter .
Ludwig , Stadtrat .
Hleeß, Stadtrat .
Mokitor , Medicinalrat .
Acküßeke, Stadtrat .
Itzaktz, Stadtrat .

Bekanntmachung .
Rr . 13717. Die am 2. Dezember

d. I . vorzunehmende
Volkszählung betr.

An fämmtliche HauShaltungSvor-
stände und die selbstständige », eine
eigene Hauswirthschaft führenden Per¬
sonen , welchen für die am 2. Dezkr .
d. A. stattfindende ^ okstszähkung die
Zählnngslisteu etwa nicht zngestellt
worden sein sollte» , ergeht die dringende
Aufforderung, sich sofort bei der unter -
zeichneten Kommission schristlich oder
mündlich anzumelden .

Das KommisfionS - Bureau befindet
sich im RathhauS, 2 . Stock , Zimmer
Nr . 60 , Eingang vom Marktplatz.

Karlsruhe , den 30 . Nov . 1895.
Die Folstszählungsfiommisston .

Siegrist .
17822 Neudeck.

An der

Großherj. Vaugkwkrktl
'chule

in Karlsruhe
ist alsbald die Stelle eines

ItwlIlllW -AWtllttll
— Gehaltstarif 6 7 —

zu besetzen . Derselbe muß eine gute
Handschrift besitzen , im schristliche»
Verkehr mit Behörden erfahren sein
und anderweitigeKorrespondenz selbst,
ständig führen könne» .

Bewerber, welche das Examen für
Finanz .Assistenten oder für Verwal -
tnngS-Aktuare mit gutem Erfolg be -
standen haben , wollen unter Vorlage
von Lebenslauf und Zeugniß - Ab -
fchriften sich bis spätestens de«
5 . Dezember melde» bei der

Direktion
der großh. Baugewerkeschule

in Karlsruhe . 17193

Bekanntmachung.
Für die Einzugsstelle der Kranken

und Invaliditäts - Versicherung dahier
ist zur Theilung der Arbeit mit dem
OrtSrcchner die Anstellung eines
ständigen Gehilfen in Aussicht ge¬
nommen und weiden Bewerber dieserStelle hiermit aufgefordert bis

Montag de« 18 . k . Mts .
bezügliche Gesuche mit entsprechenden
Ztuanifsen anher vorzulegen.

Aussicht auf Uebertragnng der
Stelle vermöge » wir nur an Be¬
werber zu eröffnen , welche im Stande
5

nd nachzuweisrn , in den Geschäften
rr Kranken - und Jnvaliditäts -Ver-

fichening volle Sicherheit und Ge¬
wandtheit zu besitzen . Mit den Ge'uchen wollen sofort die Gehalts -
rnsprüche kund gegeben werden und
kost die Ucbertragung der Stelle ,wenn möglich , auf den 1. Januar
1898 vollzogen werden .

Akastatt, den 28. November 1895.Der Gen,rindern th :
A. Stiglrr .

177« Becker.

in allen Neuheiten der Luxus -, Galanterie - und Spielwaaren -
branche zeige ergebenst an und lade zum gefl . Besuche ein.

NB. Von jetzt bis Weihnachten find Sonntags meine Verkanfslokalitäten von 11 Uhr
Mittags bis Abends 8 Uhr offen. 17««

Nrch -Oel
zum Dunkeln grauer u. rother Haare,sowie zur Stärkung derselben Rur
echt mit der Firma Franz Kuhn .
Parfümerie , Nürnberg . In Karls¬
ruhe bei Adolf Kiefer , Friseur ,
Kaiserstr . 92» 1» » sm , Frist. Kaiser -
"raße 107 und Her»,. Kieler ,
Kus, Kaiserstr . 283, zu haben.

Centraler
Kniscrstr . 133.

-sneob OoiMi'.
iUar Filiale r

.
'

Klliserstk. AI.

Freiwillige Feuerwehr
(III . Compagnie ).

Montag den 2. Dezember ,
Abends 8 Uhr :

% Compagnie - Versammlung
bei Kamerad A > Maier ( Galnbiittushlllle ) 17766

Hollenweger

Freiwillige^ Feuerwehr.
Sonntag den 1 . Dezember , Nachmittags

halb 3 Uhr, findet die Beerdigung unseres Kameraden

Sebastian Ashner, Llhleßn,
Wehrmann der II . Compagnie ,

statt , wozu wir unsere Corpsmitglieder zur zahlreichen Be¬
theiligung chtladen .

Versammlung präzis 2 Uhr am ehemaligen Durlacher -
Thor in Dienstkleidung . 178211

Corps -Commando .
Lonis Kautt . Fr . Maisch.

Zionskirche
der Ebstttgel . Gemeinschaft, Beiertheimer Allee 4.

Sonntag de» I . Dezember, Abends 8 Uhr :

Gesang - Gstterdienst .
Jedermann ist freundlich cina- lndeii . 17794

Wcr heirMen will!
wende sich vertrauensvoll an die
Administration „ Union " , Budapest ,
Rottenbillergasse 1. 178u4 .2 . 1

Vornehme Verb. Jnform . streng
diskret gegen 30 Vf in Briefin .
~ finden liebevolle und ver¬

schwiegene Aufnahme zu
billigen Preise» bei Breunep , Heb¬
amme, Strassburg - Heudorf ,
Spitalstraße lb . 17785

Kleider -Sammet
glatt , gerippt und bedruckt iu

reichster Farbenwahl

Mäntelplüsche
aller Art (glatt , Krim «
mer etc ) , MSbelplü *
sehe , LeinienplOsche ,
Decken in reichster Aus¬
wahl liefert zu Fabrikpreisen
direkt an Private
E. Weegmann, Bielefeld,
Piiischweberei u . Färberei .

Master bereitwilligst franko
gegen franko . ms !'.

lleirath .
Suche für m. Schwägerin, 26 I, ,

evang . , a. g . Fam., hübsch , sehr
häuslich «ud sparsam , passenden
Gatten . Reiche Aussteuer, später
ca. 20000 M. Gutgestellte Herren
mögen unter Nr . 17781 durch die
Exped . der „Bad.j.Presse " mit mir in
Verbindung treten. 3.1

Jever junge Mann , der 16771
keinen Schnurrbart

hat, erhält unentgeltlich Auskuft. W
Aartolomä Stuttgart , Bluiiieiistr. 24

■ ■ Schiffsjungen BHB
werde» bei mir jeder Zeit auf Scgel-
ichlffe unter günstigen Bedingungen
»ach nllen Weltgegenden plncirt.
Seeausinstinig erforderlick .
A . Koökowski . Mnnenstr. 84 , St
Pauli , Hamburg . 1777>»

mihti .
Ausziehtisch 6 m , Bettlade,

Sopda , 2 Sessel , spanische
Wände , Kommodeschrank zu
verkaufen . 17762

Friedenstraße 27 , 3. St .

für 4
Handlungs - I

Commis . von
Kamvurg , itr . Bäckerstr . 32 .

Etwa50,000Bereinsangehörige .
Kostenfreie Stellenvermittelung ,

in 1894 : 4034 Stellen besetzt.
Pensions -Kasse

(Invaliden -, Wittwen - , Alters - und
Waisen -Versorgnng).

Kranke « - « . Begräbnistkafle , e. H.
Verrinsbeitrag bis Ende d. I . nur

Mk . 2 . 50 .
Zusammenkunft hiesiger Mitglieder
jeden Dienstag 9 Uhr im Nebenziminer

des Franken eck.

Arbkitkr -Wiillgs -Nktti».
Am nächsten Moutag de« 2 . d.

Mts . , beginnend Abends ' /<9 Uhr ,
hält Herr Lehramtsprakt kant Dr . phil.
Wilh. Hfiss einen Vortrag über
Arbeit und Handwerk

im Talmud .
Die verehr!. Mitglieder sowieFreunde
des Vereins werden zur zahlreichen
Bethriligung eingeladen. 17813

Der Borsta «d.
Kostenfreie

Stellenvermittelung
durch den

Verband
Deutscher H«ndl«ugSgehllse»

Geschäftsstelle Nürnberg
und seine in allen größeren Stadien
Deutschlands befindlichen Geschäfts¬
stellen. 14217.12.8

Reichshallen-Theafer
Marienstr .16. Südstadt . Marienstr . 16.

Direktion : Krüger .
Sonntag de« 1. Dezbr . 1895 :
Lachen . Lachen .
An pifpffs G

w

'2
oder

" ”

Alle brummen ! ! !
Vordere! l >»ig : Die Reise «m die

Erde in 80 Tage « . 17806

Dank.
Viele Jahre quälte mich ein sehr

schmerzhaftes Nervenleiden, eine fort¬
währende Spannung des Kopfes,
Schwindel - Gefühle , Ohrensausen,
Appetitlosigkeit ,Verdauungsstörungen ,
reißender stechender Schmerz in den
Gliedern, ungemeine Körperschwäche
waren die Symptome meines Leidens .
Alle mir denkbaren Heilversuche
blieben erfolglos, bis mich ein gütiges
Geschick ans den Gedanken brachte ,
inich brieflich an Herr» A . Pfister ,
Breslau » Poststraste 3 , . zu wenden
und das ersehnte Resultat war durch
dessen einfacheVerordnungenin einigen
Wochen cingetreten. Ich sühle mich
wieder wie neu geboren und kann
nicht unterlassen, genanntem Herrn
meinen innigsten Dank auszusprechen.
Möge es ihm noch recht lange ver¬
gönnt sein , ähnlich Leidende von
diesen sckmerzhaste » Zuständen zu
befreien. Oberhausen , AmtEinmen -
dingen (Post Hervolzheimi. BreiSgau >.
17741 Anton Fleck

Bauplatz zu verkaufen
für ei » Geschäftsmann , der Platz
> auch ! . ist sehr nünstig. 17819

Zu erfrage » Ungarieustratze SS .

Ein zerlegbares

Kinderstühlchen
wird zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 17788 an die
Exped . der «Bad. Presse " erbeten .

Zu verkaufen eine gespielte
Violine

mit Kasten eyent . auch Violinschule
dazu für annehmbaren Preis . 17M, .2.,

Kaiferstraste 148 , 3 Etage.

Hund zu verkaufen.
Ein großer Hof - oder Zughund

ist zu verkaufen . Rheinstratze S,
3 . Stock, Vorderhaus, in Mühlburg .

Harzer Kanarienvögel,
sehr gute Sänger , von b Mk . an
sowie Zuchttveibche « zu verkaufen .

Kaiserstratze 179,
Ouerbau, 3. Stock.

Billig zu verkaufen.
6 sehr gut erhalten« getragene

Winter Überzieher , 1 feiner
schwarzer Kannngarn - Joppenanzug,
sowie eine Parthie schöne neue Mäntel
und Paletots mit Pelerinen zum Ab¬
knöpfen zu verkaufen . 17736

Schützenstraße 61, 2. Stock.
Mp - Stellung erhält Jeder schnell ,

überallhin . Forderep. Postkar te Stellen-
Auswahl . Courier , Berlin-Weste,>d.

kl» tüchtiger Buchbinder
kann sofort rintreten.Herrn. Neuheller,
17802 Zähiingerstr. 9.

richtige

Steinbrecher,
welch mit Bohren in Granit umzu
gehen verstehen , werde » eingestellt.

Oito Röth , Unternehmer,
17790 .3.1 Gernsbach .

Kochmädchen - Cesuch.
Ein Mädchen, welches das Koche«

erlernen will , wird angenommen .
17805 .3 .1 Kaiserstraße 219.

Stelle -Gesuch .
Ein junger solider Herr mit schöner

Handschrift sucht auf kürzere oder
längere Zeit Stelle aus einem Bureau.

Gefl. Anträge unter Nt. 17791 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Eine Wohnung von 6 geräumigen
Zimmern und Zugehör, erst« oder
zweite Etage, wird auf 1 . April von
einer kleinen ruhigen Familie zu
miethe « gesucht. Offerte » mit Pteis .
n » nabe befördert die Expedition der

Bad . Presse " unter Nr . 17819.
^L >n eiulach mövlines Zimmer ist
vl ' sofort zu vermielhen . Kaistr -
straße 130 lHinterbans ». 17812

Eni freuudttck möblirtes beizuareS
Zimmer ist wegen Versetzung fofort
oder später zu vermielhen . Preis
10 Mark . 17810

Kn iserstr . 227 , Testend., 2. St .
Lchützeustrastc 80 » 4. Stock , ist
^ ein Zimmer an einen oder zwei
solide Arbeiter zn vermiethen . 17798
L^ riegstiaße 120, 2. Stock , ist ein

schtzi, möblirtes , dreifensterigeS
Zimmer mit Balkon ohne ris-tz-ck,
iu gesunde . Lage per sofort oder
später zu mäßigem Preise z» ve»
miethea . 177S9.2 .1



Sette 8. Badische Presse Mt-

J aquette s
von 5 M «»

Begeurn äntel
v»n 9 M . an.

Vom 1. Dezember bis Weihnachten
habe ich mich entschlossen, für dm

Weihnachts- Einkauf
folgmde

Ausnahme -Preise
eintrete» zu lassen.

%JL

Kleiderstoffe , JLady 11 , doppeltbreil , per Mir . 29 Pf ., früherer Preis per Mr . 45 Pf .
Kleiderstoffe , Lady I , doppeltbreit , „ „ 50 „ früherer Preis per Mir . 65 Pf .
Damentnch , doppeltbreit . . . . . . „ 50 „ früherer Preis per Mtt . 75 Pf .
Cheviot fonl4 , doppeltbreit , reinwollen . „ „ 65 „ früherer Preis per Mr . 85 Pf.
Cheviot , ganz schwer, reinwollen . . . , „ „ 80 „ früherer Preis per Mr . 120 Pf.

Ferner :
Kleiderstoffe , prachtvolle QvMSte», zu Mk. 1.3V, 1 .50, 1.80 «ad 2.— das Meter.

Ferner find die Preise im gleichm Verhältnisse reduzirt in: .
Kalvffanellm, reinwollenen Itanellen, Zlnterrockstoffen , Kemdentuchm, Kandtuch-

Zeugen , Schürzenzeugm etc. etc.
Besonders aufmerksam mache ich noch auf

ca. 500 Kleiderstoff-Neste, ausreichend für vollständige Kleider , den Rest zn Mk. 1.70,
2.—, 3.—, 4.— re. re.,

ftüyerer Stückpreis dieser Neste das Doppelte .
LbensM fabelhaft billig einige Hundert Gattune- und Waumwottzeug-Neste

für Waschkleider,
sowie

ein großer Posten weiße und farbige Taschentücher , das Dutzend von 90 Psg. an
bis zn 7 Mark,

ferner
Bettdecken, wollene Mettcottem, Tischdecken , Netttücher etc. in großer Auswahl

zn enorm billigen Preisen.
Aufmerksam mache ich noch auf meine Abtheilung für Damen - Confection , welche in

großer Auswahl zu billige « Preise « gut sortirt ist .
Die geehrten Damm wollen gefl . bei chren Einkäufen von

WeiHnachts-Hefchenken
von diesen Ausnahmepreisen recht großen Gebrauch zu machen . 17792 .4.1

S . Krämer ,
209 Kaiserstrasse 209 , vis -a-vis dem Frledrichsöad.

A

Horgenkleider
von M . 4.S0 an.

luterröeke
von 1 M . an .

Die vrakiischsten und bequem¬
ste» Stühle für

jphstogvapheir
find die Dr ehst ühI e mit der
Dietz' fche» Schraube. Zu habe «
auf der aauzen Welt, sowohl in
Karlsruhe wir in Amsterdam
in New Bork wie in Peters¬
burg . Nähere Auskunft crtheilt
gerne F . Dietz , Patentinhaber
in Rheinsheim bei Karls¬
ruhe. 16141 .13 .9

Eine noch gut erhaltene

Schneider-Nähmaschine
wird zu kaufen gesucht.

Offerte» unter Nr . 17640
Lrned. h-r Rad. Nr«2e" an die

Gummi-
Bettstofl» , -Strümpfe, -Schürze »,-Höhrrohre , -Sitskiuen , -Sauger,
-Sohläuoh «, -Spielwaareu, -Sanitäts-
12.9 Artikel aller Art . 7417

Pick & Oestreicher
in Frankfurt a . U.

Fahrgasse 121, Constablerwache.
lilnstr . Preisliste gratis.

Hohen Verdienst
(big 250 Mk. monatlich) kann sich
jeder durch Verkauf von Antheil-
scheinen zu gesetzlich erlaubten
Serien -Loose» verdiciic » . Sofort
daarcs Geld . Off. sub E. M . 24
an die Annoiiceii -Exprditioii von
L .Wolff, Löhrsplatz11I. Leipzig.

Neues kreuzsaitiges
na »Pianmo
tadellos, unter 5jähr Garantie
sehr billig zu verk. Rüppnrrcr -
strastc 2, 2 Treppen . 16231 .3 8

Stillt nt finden freiindlicke diskr.
Aufnahme bei Voder ,

Hebainmc , Ltrassburg i . k .,Langstr. 81
Kein Bericht an die HeimathSbehörde

4- 8
können gewandte Personen mühelos
verdiene » . Offerten aus allen Orte »
Badens nimmt unter Eiffre A . Z .
17177 die Exped . der «Bad . Presse "
entgegen . 10-4

Als Kapitalanlage 3
ist eilt geräumiges Hans , zu 6 >
rentircnd , zu verkaufen . Dasselbe
ist in guter Lage und eignet sich auch
für jeden Geschäftsbetrieb. Anfragen
sind unter Nr . 17594 in der Exped .
der . Badischen Preffe" abzugcbe » .
Antwort erfolgt vom Eiaeiiibümer.

Gesucht
wird gegen hohe Provision für eine
in Bade» bereits eingesührte Wein-
grohhandlnng ein mit Branche und
Kundschaft bekannter Vertreter.

Offerten sud Nr . 17359 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. 3.3

Grinselebern
werden fortwährend migekaust . 14*"

Erbprinzeustraste 81 , 2. Stock.

Winter*
Schuh-
Waaren .
Sruu Aunkl.
BiUtt » dM .

iH. Freyheitl
Kaieerstr . 117. f

Miiiiä

Technikumm . höchst AuszeichnungI
Strelitz

Zwei Bahnstunden von Berlin
Elektro - u . Maaehinen -Ingenieur -
Bahn-, Baugewerk-, Werkmeister-

und Architektur -Schule.
WTägl. Eintritt, Dir. Hlttenkofer .|

O IHeter f. blaa, braun od.schwarzCheviot
jnm Anzüge für W Mark. 2' lw
Meterdesgl. zum Paletot f.7 Mark,
** Nnzug - u. tzosenstoffr auxreg
billig, verienbetfrco. gegen Nach -
nabmr I . BDntgens, Tuchfabrik,
Eupan bei Aachen . Anerkannt
vorzügliche SezngLquelle . Muster
franco za Diensten ,

Bkrsende als Spezialität Prima
Ootfries . Succado - Honig *
kuchen Postcollo. ca . 10 Pfd., für
5 M . geg. Nach» , fco . 1 ff ostfries .
Knüppelkuchen Mk. 375 gegen
Nach» , fco. R. D . Hagen . Emdeu ,
Osifriesland , Honigkuchen - u . Knüppel-
kuchen-Fabrik. 17270 .6.2

vllühvTtroüeg!

Nahlkopk - F ^o .diesegiSeDliehen Menschen mit ihres
)herrliehen Hssrtrtichil
I Ar st . Machen Sie nur fiiohi>solch * DÜaes Geeicht ! Ihnet »
jist sehr bald geholfen l Ge*

brauchen Sie Qutbier ’s Ger*«nania -I’omatio, welche aich steta in meiner PraxisgUbzeod bewihrt hat und das Vorzüglichste surFörderung und Erlangung eines schönen Haar *ond Bart wüchse» iet. Achten Sie aber bei denhäufigen Nachtblau » gen darauf , das» der Kam«
j3 ‘ Gutbiet * »uf jeder Bfichae ateht , da ich »»f*■» die« Fabrikat garantiren kann »~ Kablkopf ; Wo kann ich denn Gutbfor ’lsOsrmania -Pomade whklich echt kaufen ?Arzt : Direct durchII . Gutbier ’sKosmeusuieOfficio, Berlin , Beruburgerst * 6, atro Freicavon l Mk.

oder in Karlsruhe bei den Herren
H . Bieter , Kaiserstrasse 223 , und
AdolfOUrr , WnI .Istr.39 . 16222 . 13 .5

iOisccete flenfioti
bei gebildeter Dame (Hebamme).
Prima Referenzen. 9206*

Gefl. Offerten mit . E . R . 4Q $aupt»
postlagernd Strafiburg i . E.

Kellnerin, Köchin, ,
'«L : Büffetdame», Lad - i
jmi neriu , Zimmerinäd^

chen , Köche , Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stellen . Personal

ür Hotels n . bessere Stände empfiehlt
das Hanpt - Piaciruiigs - Bureau von
K . Tröster , Kreurstrab* Nr . 17 , nächst
dem Hauptbahnhof , Karlsruhe . 8497 *

Lehrling gesucht.
Für das kaufmännische Bure »»

einer hiesigen Fabrik wird sofort ein
nngerMann aus ordentlicher Familie
als Lehrling gesucht. Be ! guter Füh¬
rung entsprechenden Gehalt . Offerten
erbeten unter T . 3191 au Haasen *
stein 8f Vogler , A.- G., Karls «
ruhe . 17341 .4.4

MetzpMing-Wi.
Tin kräftiger Junge , welcher Lust

hat, die Metzgerei u . Wurstlerei
gründlich zn erlernen, kann sofort
oder später eintrctcn. H . Leng ,
Degenfeldsir. , Eck « der Durlacher Allee.

Lehrlings-Gesuch.
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

hat, die Bäckerei zn erlernen, kann
sofort in die Lehre treten . 17584 .2.2

Lesfinastrahe W.

Gättfeleber«
werden fortwährend angrkauft Kreuz -
tratz « 10 , rin« Stiege hoch bei der
Kleinen Kirche. 14491*
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